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DAS
Vom Warjn befallen, fenhen fie öie Schjffe,

Die lang fie bauten unö mit fditoerem Gelö,

Ina Meer. Nidit öurdi öen Eiaberg, noch, burd) Riffe

Verfinhen fie: Durcf) Bomben, Minenfeld.

EER
Daa Meer roirö mieöer, maa ea einmal mar -
Von Menfdien frei, mit ifirem Wafjnfinn gauhelnö,

Ein Spiegel, Sterne nur unö Sonnen fdiauhelnö,

Hetir, höniglidi unö roeit unö urfprungahlat.
Hermann F. Sdiell

Siegesmeldung
«Der Rückzug fand mit vollem

Erfolg statt. Es gelang dem Feind
nicht, uns daran zu hindern.» Zü

Unpolitisches
«Etwas ist faul im Staate

Dänemark.»

Marcellus im «Hamlet», 1. Aufz., 4. Szene.

«Dänemark ist ein Gefängnis.»
«Hamlet» im 2. Aufz., 2. Szene. L. H.

Weltgeschichte im Tram
«Händ Sie ghört, Frau Diebold: die

Tütsche sind in Dänemark und Nor-
wäge imarschiert.»

«Soso, isch es also doch agange
uf em Balkan!» Gregor

Deutsch reden!
Holger: «... und dann kam er plötzlich

auf mich los, ohne ersichtlichen
Grund, schlug mich, warf mich zu
Boden und fesselte mich.»

Richter: «Und was haben Sie
dagegen unternommen?»

Holger: «Ich sagte ihm, daß ich
protestiere!»

Richter: «Hat es etwas genützt?»
Holger: «Leider nein; er sagte nämlich,

er verstehe keine Fremdwörter!»
Karagös

Am Stammtisch
«Händ Ihr ghört, d'Norwäger und

d'Schwede händ en SOS-Ruf
verbreitet und speziell d'Finne dringend
ig'lade, sie sölied ne doch z'Hilf cho!»

Ba

MÖBEL-HURST
JunenaUsOau

Das i'achgcschafl für formschöne
und preiswerte Qualitätsmöbel

Der Idealist
«Exgüsi, Herr Stürbeamte d'Biträg
für d'Usglichskasse, d'Gmeind- und
d'Staatsstür, die dopplet Militärstür
und d'Fürwehrstür han i zahlt; jetzt
han i aber gäng no 2 Fr. 75 chönnt
i die nid au no für irgend en Zweck
ablade?»

Was wir im Gedächtnis behalten,
ist für Charakter und Leben nicht so
bestimmend, wie das, was wir
vergessen haben. Frida

Zürich, Sîampfenbactisîr. 14 der bequeme Treffpunkt
am Bahnhofplatz Zürich I

Schutzimpfungen
Der Armeestab teilt mit, daß zum

Schutze unserer Armee Schutz-Impfungen

gegen Typhus, Paratyphus
und Starrkrampf durchgeführt worden

sind.
Wir schlagen vor, Schutzimpfungen

auf die gesamte Bevölkerung
auszudehnen, und zwar:
1. gegen GerüchtebilrJung (Serum:

eine Mischung politischer Vernunft).
2. gegen landesverräterische Umtriebe

(Serum: vaterländische Hiebe!).
3. gegen Mutlosigkeit und Depression

(Serum: Gottvertrauen und das
nationale Bewußtsein unserer Väter!).

Emst

Umsegelte Hoffnung
Die Engländer haben ihre Handelsschiffe

angewiesen, das Mittelmeer zu
umgehen, und das Kap der guten
Hoffnung zu umsegeln. Warum?

Weil das Mittelmeer eine
schlechte Hoffnung bietet! Febo

Splitter
Der gute Mensch will, was an ihm

gesündigt worden ist, an andern
gut machen.

Der Schlaue handelt wohl oft nach
Grundsätzen, aber nicht nach denen,
von welchen er ständig spricht.

Von der großen Arbeit flüchtet
sich mancher in die kleinliche
Geschäftigkeit.

Stille Tränen wirken auf unser
Gemüt wie leichter Regen auf durstige
Fluren. Charles Tschopp

SANDEMAN
PORT AND SHERRY
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